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Frühling – allerorten sprießt und grünt 
es. Doch nicht nur Narzissen und Os-
terglocken scheinen aus dem Boden 
zu wachsen, sondern auch der Müll: 
200 Kilo Schrott, 10 Kubikmeter Müll 
und 1,5 Tonnen Sperrmüll kamen beim 
jüngsten Stadtreinigungstag in der ver-
gangenen Woche zusammen. Und das, 
obwohl die letzte Reinigungsaktion ge-
rade ein halbes Jahr zurückliegt! Insge-
samt waren rund 750 Kinder und 125 
Erwachsene in den stadtnahen Grünbe-
reichen unterwegs, um den Müll aufzu-
sammeln, den verantwortungslose Zeit-
genossen dort entsorgt hatten. An der 
Aktion beteiligten sich die Grundschu-
len Gebrüder Alstein, Erich Kästner, 
Otto Boye,, St. Hildegard  sowie die Kita 
Rappelkiste, die Sekundarschule Karl-
Liebknecht, die Ohre-Schule-Uthmöden, 
das Prof. Friedrich Förster Gymnasium, 
die Johann-Heinrich-Pestalozzi-Schule, 
die Johanne-Nathusius-Schule. Die 
Evangelische Sekundarschule Haldens-
leben und die Berufsbildende Schule 
Haldensleben. mit 33 Mitarbeitern auf  
freiwilliger Basis dabei. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern möchte ich 
ganz herzlich für ihre Hilfe danken. 
Und all jenen, die ihren Müll in der Na-
tur entsorgen, zu bedenken geben: Es 
könnten Ihre Kinder oder Enkel sein, 
die diesen Dreck dann wegräumen....
können Sie damit wirklich leben?

Ihnen allen dennoch einen wunderbaren 
Start in den Frühling!

Norbert Eichler
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Der Stadtanzeiger erscheint mo-
natlich in einer Auflage von 13.000 
Exemplaren und wird kostenlos an 
die Haushalte im Stadtgebiet Hal-
densleben, Hillersleben, Neuenhofe, 
Bülstringen, Bebertal und Süplingen 
verteilt.

Fachgerecht aus einer Hand!

• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag

Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Liebe Leserinnen  
und Leser, 

Wo Mehlwürmer und 
Fleißmeisen gegen 
wilde Tiger kämpfen
Feurige Glühwürmchen, Knallfrösche 
und Alsteinwiesel sind nicht etwa die 
Name exotischer Tiere, sondern die fan-
tasievollen Namen der Kinder für ihre 
Mannschaften: Am 30. April von 13 bis 
15 Uhr feiern die Schüler der Haldens-
leber Grundschulen wieder die lustige 
Grundschulolympiade auf  dem Markt-
platz. Die Grundschulen „Otto Boye“, 
„Erich Kästner“, „Gebrüder Alstein“ und 
„St. Hildegard“ nehmen mit insgesamt 
64 Schülern teil und messen sich in 
sportlichen Wettkämpfen auf  16 Sta-
tionen. Die gewinnende Schule erhält 
100€ und jedes Kind bekommt einen 
Gutschein für das Rolli-Bad.

Das Bauamt Haldensleben und der 
Sanierungsträger SALEG laden zu 
einem Bürgerforum ein. Im 20. Jahr 
nach Aufnahme in das Förderprogramm 
soll über die erreichten Ergebnisse 
der Stadtsanierung im „Historischen 
Stadtkern“ informiert werden. Über 
35 Mio. € sind bisher im Rahmen der 
Sanierungsförderung eingesetzt worden. 
Die damit bewirkte Erneuerung von 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
sowie Aufwertung der meisten Gebäude 
sind unübersehbar. Die Veranstalter sind 
an einem Dialog mit den Bewohnern, 
Grundstückseigentümern und Ge- 
schäftsleuten zu den durchgeführten 
Sanierungsmaßnahmen interessiert. 
Was hat sich bewährt, was kann künftig 
noch besser gemacht werden?

Neben einem Rückblick auf  die 
vergangenen zwei Jahrzehnte stehen 
die noch erforderlichen städtebaulichen 
Verbesserungen zur Diskussion. Es 
zeichnet sich ab, dass die Städte
bauförderung nicht dauerhaft auf  dem 
gegenwärtigen Niveau weitergeführt wird. 
Daher sind Vorschläge und Anregungen 
aller Beteiligten gefragt, wie die Altstadt 
als Stadtzentrum und Wohnstandort in 
den kommenden Jahren weiter gestärkt 
und aufgewertet werden kann.

Das Bürgerforum findet am Dienstag, 
dem 3. Mai 2011, um 18.00 Uhr in der 
Kulturfabrik im Saal des Dachgeschosses 
statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Bürgerforum Stadtsa-
nierung – Rückblick 
und Ausblick
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Bereits seit Jahren hat die Abteilung 
Jugend und Sport der Stadt 
Haldensleben einen engen Kontakt zu den 
Berufsbildenden Schulen Haldensleben 
des Landkreises Börde, besonders mit 
dem Lehrgang „Gestaltungstechnische 
Assistenz für Grafik und Design“. 
Zusammen mit den Lehrlingen 
entstehen Plakatideen, Schilder oder 
ähnliches. Für das Kinderfest am 29. 
Mai haben nun 15 Lehrlinge des zweiten 
Lehrjahrs Plakatideen entwickelt. „Alle 
Schüler haben Ideen eingebracht und 

Plakate entwickelt. Nach einer kleinen 
Vorauswahl konnte ich fünf  Plakate 
an die Abteilung Jugend und Sport 
übergeben“, erklärte Ivonne Albrecht-
Philipp, Lehrerin für Gestaltung. 
Schließlich wurde der Entwurf  der 
18-jährigen Anne-Marie Schöne 
ausgewählt. Als Dankeschön überreichte 
Stadtjugendpfleger Rolf  Koppenhöfer 
einen Kinogutschein und einen USB-
Stick. Auf  die Dankesbekundung 
erklärte die junge Frau souverän: „Das 
ist ja schließlich mein Beruf.“

Anne-Marie Schöne entwickelt 
Plakat für Kinderfest

Urlaubsangebote tummeln sich 
überall und schnell ist ein passendes 
Reiseziel gefunden. Doch in den 
Urlaubsvorbereitungen sollte man nicht 
vergessen, die Reisepapiere (Ausweis, ggf. 
Reisepass) zu überprüfen. „Am besten 
informieren sich Reisende rechtzeitig vor-
her auf  der Internetseite des Auswärtigen 
Amtes über die Einreisebestimmungen des 
Urlaubslandes“, weist Heidrun Bornemann, 
Leiterin des Bürgerbüros, hin.

Die normale Bearbeitungszeit eines 
Reisepasses beträgt vier Wochen. 
Wer zu spät bemerkt, dass der 
Reisepass nicht mehr gültig ist, 
kann eine Expressausstellung bean- 
tragen. Die Bearbeitungsdauer beträgt 
dann nur noch 72 Arbeitsstunden, 
allerdings hat das auch seinen Preis: Die 
Normalausstellung kostet 59 Euro für 
über 24-jährige, die Expressausstellung 
immerhin schon 91 Euro. Auch Kinder 

benötigen ab dem 12. Lebensjahr einen 
Personalausweis oder Reisepass. Für 
jüngere Kinder wird ein Kinderausweis 
oder Reisepass sofort ausgestellt, wenn 
alle Voraussetzungen erfüllt sind.
„Was für die Ausstellung der jeweiligen 
Dokumente gebraucht wird, ist individuell 
verschieden“, weist Heidrun Bornemann 
hin. Am besten sei es, sich telefonisch unter 
(03904) 479 – 150 bis 154 zu informieren, 
erklärte sie.  

Es ist wieder soweit – Beginn der Reisezeit

Mit ihrem Einsatz riskieren sie 
manchmal ihr Leben, um das anderer 
zu retten und helfen in vielen Notfällen: 
Feuerwehrkameraden erhalten nun in 
Haldensleben ein ganz individuelles 
Dankeschön für ihr Engagement. Die 
ersten 40 von rund 110 Kameradinnen 
und Kameraden der freiwilligen 
Feuerwehren Haldensleben und der 
Ortsteile erhielten am Sonnabend 
durch die ÖSA im Rahmen eines 
gemeinsamen Ausbildungsdienstes 
die Versicherungsscheine für eine 
Feuerwehrrente, deren Beiträge 
vollständig von der Stadt Haldensleben 
bezahlt werden. Die Stadt hatte dazu 
eine Richtlinie über Zuwendungen 
zugunsten der im Einsatzdienst 
stehenden Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr und deren Angehörigen 
erlassen, welche zum 1. Januar dieses 
Jahres in Kraft trat. Das Besondere 
daran: Bei der in Sachsen-Anhalt bislang 
bekannten „Feuerwehrrente“ müssen die 
Feuerwehrleute selbst Beiträge in einen 
von ihnen selbst abzuschließenden 
Versicherungsvertrag einzahlen und 
kommen lediglich in den Genuss einer 

besonders günstigen Verzinsung. 
Beim Haldensleber Modell hingegen 
schließt die Stadt Haldensleben den 
Vertrag mit der ÖSA zu Gunsten des 
jeweiligen Feuerwehrmitglieds ab und 
bezahlt die Beiträge. Die Verzinsung 
ist in gleicher Weise deutlich günstiger 
als bei einer gewöhnlichen privaten 
Rentenversicherung. Und die Kameraden 
können die Rentenanwartschaft durch 
eigene Einzahlungen erhöhen.
Für alle aktiven Feuerwehrkräfte zwischen 
18 und 53 Jahren entsteht nach jeweils 
12 Jahren Mitgliedschaft daraus ein 
Rentenanspruch. Die Rente wird aus 
einem jährlichen Sockelbeitrag von 
150 Euro sowie tätigkeitsgebundenen 
und außerordentlichen Beiträgen 
gespeist. Der Sockelbeitrag in Höhe 
von 150,00 € wird gewährt, wenn das 
Feuerwehrmitglied im vorangegangenen 
Kalenderjahr an mindestens 40 
Dienststunden teilgenommen hat. 
Hinzu kommen weitere Beiträge 
je nach Ausbildungsintensität und 
Einsatzteilnahme. Insgesamt werden 
jährlich bis zu 300 Euro in jede 
Rentenversicherung eingezahlt. 

Ein Feuerwehrkamerad mit einem 
Eintrittsalter von 18 Jahren kann so 
bei Erreichen der Altersgrenze eine 
zusätzliche Rente von gut 180.- Euro 
monatlich - nur durch städtische 
Beitragszahlungen - erwarten. 
Feuerwehrmitglieder, die bereits 
mindestens 10 Jahre im aktiven Dienst 
der Stadt Haldensleben stehen erhalten 
bei Abschluss ihrer Versicherung für 
jedes geleistete Dienstjahr 25 Euro 
als „Startkapital“ gutgeschrieben. 
Die Stadt Haldensleben hatte den 
Abschluß ihres Feuerwehrrentenmodells 
ausgeschrieben und die ÖSA  konnte im 
Dezember 2010 auf  das wirtschaftlichste 
Angebot den Zuschlag erhalten.

Engagement und Einsatz werden belohnt 
Feuerwehrrente nach dem „Haldensleber Modell“
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Ende Februar wurden in  die beratenden 
Ausschüsse der Stadt Haldensleben 
sachkundige Bürger berufen.    Sie 
sollen durch Fachkenntnisse die Arbeit 
der Stadträte unterstützen.    Berufen 
wurden     für den Wirtschafts- und 

Finanzausschuss: Martin Scholtz, 
Arnold Schiefer und Hans-Joachim 
Hoffmann.  Burkhard Peine, Carola 
Litsch und Stefan Oldenburg  verstärken 
den Bauausschuss und Dr. Hubert 
Graetz, Ellen Mardorf   sowie Detlef  

Schmahl wirken an der Arbeit des Schul-, 
Sozial-, Kultur- und Sportausschusses 
mit.  Burkhard Braune, Dieter Lubitz 
und Holger Kersting  sind  sachkundige 
Einwohner im Ausschuss für Umwelt, 
Landwirtschaft, Forsten und Abwasser.

Sachkundige Bürger in Ausschüsse berufen

Elektromotoren: Sie sind leise, sie sind 
kompakt und allgegenwärtig. Sie halten 
im wahren Sinne des Wortes die „Wirt-
schaft am Laufen“. Und aus dem Haus-
haltsalltag heraus meint man eigentlich, 
dass sie auch nie kaputt gehen. Doch 
das ist ein Trugschluss, von dem das 
Unternehmen BÄR-Elektromaschinen 
profitiert.
Die Prüfung, Reparatur und Wartung 
von Elektro- und Getriebemotoren aller 
Art ist das Kerngeschäft des seit einem 
halben Jahrhundert bestehenden Hand-
werksbetriebes. Bernd Bär führt heute 
in zweiter Generation den Betrieb, der 
vor 50 Jahren, am 1. April 1961 gegrün-
det wurde. Trotz aller Widrigkeiten, mit 
denen der Handwerksbetrieb im „real 
existierenden Sozialismus“ und an-
schließend durch die Wendeumbrüche 
konfrontiert war, erwies sich das bedeu-
tungsvolle Gründungsdatum nicht als 
„Aprilscherz“: Im Gegenteil – Der Betrieb 
ist als Einziger seiner Art im früheren 
Ohrekreis und einer von wenigen in 
ganz Sachsen-Anhalt bestens ausgela-
stet. Dies nicht zuletzt auch dank einer 
in den letzten Jahren beachtlich ange-
wachsenen Industriedichte. Denn in den 

großen Unternehmen in Haldensleben 
und Umgebung gibt es ständig etwas zu 
tun für die Motorenexperten – und das 
muss in der Regel schnell gehen. Denn 
ein ausgefallener Elektromotor bedeutet 
in aller Regel Stillstand in einem Pro-
duktionsprozess. So finden die Maschi-
nen früher oder später alle einmal zu 
den Fachleuten der Firma Bär, egal, ob 
es sich um handtellergroße Spezialmo-
tore oder einen 750 Kilowatt leistenden, 
fünf  Tonnen schweren Koloss aus einem 
Werk in Flechtingen handelt.
Ständige technische Neuerungen sorgen 
ebenfalls dafür, dass dem Betrieb die 
Arbeit nicht ausgeht: So fordern euro-
päische Normen ständig eine Verbes-
serung des Wirkungsgrades und damit 
mehr Energieeinsparung. Die Kunden 
hier fachmännisch zu beraten, gehört 
mit zum Tagesgeschäft der insgesamt 
zehn Mitarbeiter. Ein zweites Standbein 
für die Firma Bär ist die Wartung und 
Reparatur von Blockheizkraftwerken. 
Ein Problem macht Bernd Bär zuneh-
mend Sorgen: „Früher hatte ich immer 
zahlreiche Bewerbungen für Ausbil-
dungsplätze auf  dem Tisch. Seit dem 
vergangenen Jahr keine einzige mehr. 

Ich würde gern wie bisher auch in dem 
Berufsbild Elektroniker für Maschinen 
und Antriebstechnik ausbilden.
Das Berufsbild ist anspruchsvoll und ab-
wechslungsreich.“ 

Unser Unternehmen des Monats: Elektromaschinenbau Bär
Ob groß, ob klein – elektrisch muss es sein

Mit Elektromotoren auf Du und Du: 
Bernd Bär
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Süplinger Berg

Rolandgebiet

Ein Blick auf  die Statistik beweist es, 

Haldenslebener „wandern“ gerne. Und 

das nicht nur in der Natur, sondern 

auch in der Stadt. Mehr als 1000 Um-

züge registrierte das Bürgerbüro im ver-

gangenen Jahr, seit Jahren ist diese Zahl 

konstant hoch. Besonders „wanderfreu-

dig“ sind dabei die 20-40jährigen. Über 

51 Prozent der Umzüge bestreitet diese 

Altersgruppe.

Gebiete mit hoher Umzugsbewegung 

waren 2010 die Altstadt, das Rolandge-

biet, der Süplinger Berg und Althaldens-

leben. Vor allem die 20 bis 30-jährigen 

wechseln hier häufig die Wohnung. Es 

kehren jedoch mehr Bürger innerhalb 

der Stadt diesen drei Gebieten den 

Rücken, als dort hinziehen. Einzig Alt-

haldensleben kann von den innerstäd-

tischen Umzügen derzeit profitieren. 

Kaum eine Veränderung gab es dage-

gen in den Stadtteilen zwischen Kanal 

und um den Süplinger Berg (Quartiere 

2, 3, 4, 17). Auch die Wohngebiete 

nordöstlich der Altstadt (Quartiere 8, 9, 

10, 11, 12, 19) zeigen nur mäßige bis 

gar keine Wanderungsbewegungen auf. 

Nur knapp 15 Prozent, also 155 umge-

zogene Bürger, verteilen sich auf  diese 

10 Gebiete.

Ähnlich verhält es sich mit der Wande-

rungsbilanz in Bezug auf  Zu- und Weg-

züge, die 2010 annähernd ausgeglichen 

ist. Ohne Beachtung der Geburten- und 

Sterbefälle weist die Differenz zwischen 

Zuwanderern und Abwandern einen 

Verlust von 21 Bürgern auf. 817 Bür-

ger kehrten Haldensleben den Rücken, 

796 Neubürger konnten in der Stadt 

begrüßt werden. 2009 war diese Bilanz 

leicht positiv. Haldensleben konnte 91 

Neubürger (837) mehr begrüßen, als es 

Abwanderer (745) gab.

Auch bei den Zuzügen sind mit knapp 

40 Prozent die 20- bis 30-jährigen am 

häufigsten vertreten. Bei den Neubür-

gern hat der Süplinger Berg eine posi-

tive Bilanz. Das Fördergebiet Altstadt 

(bestehend aus den Stadtquartieren 

Altstadt und Bahnhofsvorstadt), das Ro-

landgebiet und Haldensleben-Süd ver-

lieren zusammen 84 Bürger. 

Haldenslebener „wandern“ gerne

In fast allen Fällen gibt es zwischen 

Männern und Frauen keinen signifi-

kanten Unterschied. Einzig bei den 

Neubürgern sind fünf  Prozent mehr 

Männer zu begrüßen als Frauen. Eben-

falls gibt es keinen großen Unterschied 

in der Alterstruktur: Es ziehen meist ge-

nauso viele junge Menschen weg wie sie 

auch wieder begrüßt werden können. 

Eine erkennbare Veralterung ist anhand 

der Wanderungsbilanz nicht erkennbar.

2001 erarbeitete die Stadt Haldensle-

ben im Rahmen des Bund-Länder-För-

derprogramms „Stadtum- bau Ost“ ein 

Städtebauliches Entwick-lungskonzept, 

welches die zukünftigen Strukturverän-

derungen sowohl in der Wirtschaft als 

auch in der Bevölkerungsentwicklung 

aufzeigen soll. Dieses Konzept wird re-

gelmäßig fortgeschrieben, in dem die 

aktuellen Entwicklungen dargestellt 

werden. Die letzte Fortschreibung war 
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Althaldensleben

Altstadt

Quartiersmanagement eingerichtet und 

es fanden Stadtteilspaziergänge mit 

den Bürgern statt, in denen die Bürger 

konstruktive Vorschläge für die Gestal-

tung und Aufwertung ihres Wohngebiets 

vortrugen. Ein Ergebnis dieser Zusam-

menarbeit zwischen Bürger und Stadt 

ist die Umgestaltung des Rolandspiel-

platzes, der  am 27.-Mai offiziell freige-

geben werden soll. 

Die Auswertung der Wanderungsbewe-

gungen zeigt aber nur die halbe Wahr-

heit: Makler berichten derzeit von einer 

verstärkten Nachfrage nach Mietwoh-

nungen und der Wohnungsbau scheint 

nach langen Jahren wieder in Gang zu 

kommen. „In kürzester Zeit vergriffen“ 

waren die neu entstandenen Zwei- und 

Dreiraumwohnungen an der Magdebur-

ger Straße, so der Investor, Jan Baack. 

Er plant derzeit weitere Wohnungen im 

Norden der Stadt. Ebenso schnell ver-

griffen waren vier Eigenheime, die die 

Wobau als Mietobjekte an der Fried-

rich-Ludwig-Jahn-Allee errichtete. Auch 

für die Wohnungen des ersten Bauab-

schnittes des Mehrgenerationenhauses 

gibt es bereits viele Nachfragen. An der 

Schützenstraße entstehen derzeit an 

zwei Stellen zweigeschossige Mehrfami-

lienhäuser.
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






























































































































2009. Somit soll ein Orientierungsrah-

men für die längerfristige Entwicklung 

der Stadt gegeben werden. Dabei wurde 

Haldensleben in 24 Stadtgebiete auf-

geteilt. Als Quartiere mit besonderem 

Entwicklungsbedarf  wurden schließlich 

der Süplinger Berg, das Fördergebiet 

Altstadt (bestehend aus zwei Quartie-

ren), das Rolandgebiet und Haldens-

leben-Süd herausgestellt. In diesen 

Zusammenhang wurde ebenfalls ein 
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Aktuelles

Am 01. Mai ist es wieder soweit: Die 
Fahrrad-Saison wird mit der Aller-Elbe-
Spritztour eröffnet. Ziel ist dieses Mal 
Schloss Hundisburg, auf  dem Besucher 
und Radler das große Familienfahrrad-
fest unterstützt von Radio SAW erwar-
tet. Dabei bringen die Radfahrer Wasser 
von der Aller, der Bode, der Ohre, der 
Sarre und der Spetze nach Hundisburg. 
Zudem wird im Park der Baum des Jah-
res, die Elsbeere, gepflanzt, der durch 
die Hoheiten, wie die Bördekönigin oder 
die Zuckerfee, mit dem mitgebrachten 
Wasser angegossen wird.
Seien sie sportlich aktiv und stoßen Sie 
an einem der zahlreichen Tourenorte 
als Radfahrer dazu und genießen Sie 
das Fest auf  dem Schloss. Es erwartet 
Sie Spiel und Spaß für Groß und Klein: 
eine Spiel- und Bastelstraße für die
Kleinen, die

Tempelritter
und die
Walbecker
Turmfalken.
Musikalisch
umrahmt wird
das Fest unter anderem durch den 
Showtruck von SAW.
Neu in diesem Jahr ist, dass zwischen 
Weferlingen und Haldensleben die 
Lappwaldbahn Weferlingen fährt. Rad-
fahrer haben die Möglichkeit mit der 
Bahn einen Teil der Strecke zurück zu 
legen.
Die Flyer liegen an vielen öffentlichen 
Stellen, wie dem Bürgerbüro, der Stadt-
information oder KulturFabrik aus, auf  
dem sie die komplette Karte finden 
oder im Internet www.haldensleben.de 
auf  der Tourismusseite.

Aller-Elbe-Spritztour nach Hundisburg mit gro-
ßem Familienfahrradfest

Sa, 07.05.2010, 20:30 Uhr
Frech und pointensicher philosophiert Annet-
te Kruhl in ihrem Kabarettainment-Programm 
über die deutsche Leid-Kultur, in der extrem 
was schief läuft, wenn die Beziehung nach 
14 Jahren noch funktioniert und man ein 
echtes Problem hat, wenn man sich nicht zu 
dick findet. Ihr neustes Solo ist ein bizarrer 
Trip durch das Überangebot des Lebens, in 
dem wir alle alles haben können, nur eines 
offenbar nicht: Glücklich sein.
Annette Kruhl kennt keine Tabus – sie fragt, 
warum hierzulande promovierte Mathema-
tikerinnen in Sandkästen hocken und Reis-
waffeln verteilen oder warum wir trotz Über-
fluss an Kommunikationsmitteln nichts mehr 
miteinander zu tun haben.
Ganz nebenbei berichtet sie über ihren Job 
als Comedy-Autorin fürs Privatfernsehen 
und gewährt Einblicke in die Machart neu-
er deutscher Popsongs. Allroundtalent Kruhl 
schafft es, Musikkabarett und intelligente 
Stand-up-Comedy unter einen Hut zu brin-
gen und überzeugt dabei durch Authentizität 
und Entertainment auf hohem Niveau. 
Regie: Anny Hartmann! 
VVK: 11,00 €/erm. 9,00 €
AK: 13,00 €/erm. 11,00 € (ermäßigungs-
berechtigt sind Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte nach Vorlage eines gül-
tigen Dokumentes)

„Hilfe, ich bin glück-
lich!“ Musikkabarett 
mit Annette Kruhl 
(Autorin: „Die Dreisten Drei“, 
„Mensch Markus“)

Auch wenn noch Zeit genug ist, das 
Altstadtfest in den Terminkalender ein-
zutragen, laufen die Vorbereitungen 
bereits jetzt schon auf  Hochtouren. 
Die Highlights stehen nun fest: Am Frei-
tagabend spielt die Boyband Maggas 
auf  der Bühne am Marktplatz und am 
Samstag heizt DJ Ötzi dem Publikum 
ein. Der Sonntag soll schließlich ganz 
im Zeichen der Familie stehen. „Die 
Arbeiten für den traditionellen Festum-
zug laufen derzeit noch, aber wir haben 
schon sehr viele Rückmeldungen erhal-
ten. Auch neue Vereine zeigen Interes-
se“, so Petra Huth, Mitarbeiterin der 

Abteilung Kultur. Im Anschluss tritt der 
Chorkönig Gotthilf  Fischer zusammen 
mit den Chören „Liederkranz“ Haldens-
leben und „Brüderlichkeit“ Hundisburg, 
der Chorgmeinschaft „Caletsa“ Satuelle 
sowie dem Musikkreis „Laudate“ auf. 
Für die Kinder wird es orange, wenn die 
Maus zusammen mit ihnen nicht nur 
das Jubiläum des Altstadtfestes, son-
dern auch ihr eigenes feiert.
Am Nachmittag gibt es schließlich noch 
eine süße Überraschung: Eine riesige 
Geburtstagstorte will Lutz Pfeiffer ba-
cken, die einen Mindestradius von 1,2 
Meter haben und mindestens 100 Kilo-

gramm wiegen soll. Rund 1000 Torten-
stücken sollen dann schließlich an die 
Festbesucher verteilt werden.
Am Abend spielt als krönender Ab-
schluss Michael Wendler auf  der Bühne 
am Marktplatz.
„Die Finanzierung des großen Jubilä-
ums wird durch einige sehr engagier-
te Unternehmen unterstützt“, erklärte 
Huth. „Wir stehen zu unserer Stadt und 
wollen hier auch was machen für eine 
interessante Gestaltung des Altstadt-
festes und zur Entlastung der Stadt“, 
meinte Wolfgang Reinecke abschlie-
ßend.

20 Jahre Altstadtfest – Jubiläum mit riesiger Torte

In der letzten Augustwoche wird in Hal-
densleben ein Jubiläum gefeiert – das 
Altstadtfest wird zum 20. Mal stattfinden 
und dabei erneut für drei tolle Tage Anzie-
hungspunkt für Groß und Klein sein.
Zahlreiche Vereine, Initiativen und Einzel-
personen bringen sich auch dieses Mal 
aktiv in die Gestaltung ein.
Nur wenn viele Menschen bereit sind 
mitzuhelfen, wird das Altstadtfest auch 
künftig ein Ereignis sein, auf  das sich alle 
freuen.

Aus diesem Grund wäre es schön, wenn 
sich ehrenamtliche Helfer (ab 18 Jahre) 
zur Kassierung bereit erklären.
Als Dankeschön für die Mithilfe erhalten 
Sie eine Eintrittskarte für alle 3 Festtage.

Bitte melden Sie sich bis zum 13. Mai 
2011 bei der Abteilung Kultur 
unter Telefon: 03904/479 333 oder E-
Mail: petra.huth@stadt-haldensleben.de

Aufruf!
Helfer zur Kassierung zum Altstadtfest

Vom 26. August–31. August 2011 gesucht!
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Grundstücksangebote

Familiengrundstück gemäß Handlungsrah-
men der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grund-
stück im Durchgang zum Gärhof  an.
Gegenstand sind die Flurstücke 215/1, 
215/2 und 216 der Flur 38 in Größe von 
gesamt 368 m² in der Gemarkung Hal-
densleben. Das Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück liegt 
im förmlich festge-
legten Sanierungs-
gebiet der Stadt Hal-
densleben.

Familiengrundstück gemäß Handlungsrah-
men der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück Stendaler Str. 11 und 13 zum Ver-
kauf  an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 181, 
182 und 584 der Flur 38 in Größe von ge-
samt 593 m² in der Gemarkung Haldens-
leben.

Das Grundstück liegt im förmlich festge-
legten Sanierungsgebiet der Stadt Hal-
densleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück Magdeburger Straße 46 zum Ver-
kauf  an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 3601 
und 244/8 der Flur 4 in der Gemarkung Hal-
densleben in Größe von gesamt 535 m². 

Das Grundstück liegt im förmlich festge-
legten Sanierungsgebiet der Stadt Hal-
densleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €.
Das Grundstück wurde im Rahmen des 
Architektenwettbewerbs „Mut zur Lücke“ 
überplant. Als mögliche Bebauung wurden 

in diesem Zusammenhang ein Mehrfami-
lienhaus bzw. Reihenhaus für bis zu vier 
Familien oder zwei Einfamilienhäuser vor-
geschlagen. Der rückwärtige Hofbereich 
bietet Platz für Terrassen mit Gartenanbin-
dung. Die umgebende, schützende Mauer 
gewährleistet einen sicheren Spielbereich 
für Kinder.
Das Grundstück stellt bei einer Neubebau-
ung eine Kombination aus zentrumsnahem 
Wohnen in Verbindung mit allen Vorteilen 
eines Ein- bzw. Mehrfamilienhauses in der 
Innenstadt dar.
Vorschlag für eine mögliche Neubebauung 
(Platz 1 des Architektenwettbewerbs)

Die Stadt Haldensleben bietet die Verpach-
tung einer Teilfläche in Größe von
ca. 504 m² des Flurstückes 175 der Flur 
4 in der Gemarkung Uthmöden zur klein-
gärtnerischen Nutzung an.

Die Zuwegung zu der zu verpachtenden 
Teilfläche des betroffenen Flurstückes 175 

ist über die Eichgartenstraße in Uthmöden 
gegeben.

Der Garten verfügt über Wasser- und Ener-
gieversorgung und ist mit einem Pumpen-
haus bebaut.

Die jährliche Pacht beträgt 100,80 €.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück in Uthmöden, Erknerstraße, 
Flur 4, Flurstück 388/179, Größe 464 m², 
zum Verkauf  an.

Das vorgenannte Grundstück ist geeignet 

zum Zwecke der Bebauung mit einem Ein-
familienwohnhaus.

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
9.280,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grund- 
stück an der Neuenhofer Straße in 
Haldensleben 
– zum Verkauf, oder 
– im Wege der Bestellung eines Erbbau-

rechtes, sowie 
– auch im Wege der Bestellung eines Erb-

baurechtes mit einem gestaffelten Erb-
bauzins für „junge Familien“ nach dem 
Handlungsrahmen der Stadt Haldensle-
ben für die Vergabe von Grundstücken 

zur Stabilisierung der Einwohnerzahl 
und Stärkung städtischer Strukturen 

an.

Das Grundstück ist unbebaut und hat eine 
Größe von 598 m². 

Es eignet sich zur Bebauung mit einem 
Einfamilienhaus oder Doppelhaus.

Der Verkehrswert des Grundstückes 
beträgt 	 27.750,00 €.
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Grundstücksangebote

Der Eigenbetrieb „Abfallentsorgung“ informiert:

Abfallgebührenbescheide 2011 werden verschickt

Präambel

Wie in jedem Jahr verschickt der Eigenbetrieb „Abfallentsorgung“ im Auftrag des Landkreises Börde die jährlichen Bescheide 
zur Abfallentsorgungsgebühr. Derzeit erhalten alle Gebührenpflichtige im Landkreis ihre Gebührenbescheide. Diese beinhalten 
die Endabrechnung für das Jahr 2010 sowie die Vorausberechnung für das Jahr 2011.
Erfreulich hierbei ist, dass die Gebühren gesenkt werden konnten. Diese Senkung beschloss der Kreistag des Landkreises Börde 
in seiner Sitzung am 02.03.2011 in einer Änderungssatzung zur Abfallgebührensatzung. Die Änderungssatzung tritt rückwir-
kend zum 01.01.2010 in Kraft.

Nachfolgend zum Vergleich die alten und neuen Gebührensätze:

2010 bis 2012
alt
in €

2010 bis 2012
neu
in €

Veränderung

in €

Benutzungsgrundgebühren
je Einwohner bzw. Einwohnergleichwert und Jahr
Wohngrundstück
Gewerbegrundstück
Bioabfallentsorgung

33,12
24,00
  8,52

30,60
22,44
  6,12

-2,52
-1,56
-2,40

Aktuelles

Die Stadt Haldensleben bietet die Verpach-
tung eines Gartens in Größe von ca. 650 
m² zur kleingärtnerischen Nutzung und 
Erholung an.

Die zu verpachtende Teilfläche des Flur-
stückes 394/32 der Flur 4 der Gemarkung 
Haldensleben liegt zwischen Rottmeister-
straße und Bernhard-von-Lippe-Straße. 

Eine fußläufige Erreichbarkeit ist von der 
Rottmeistertraße zwischen den Wohnblö-
cken Nr. 12 und 14 gegeben.
Der Garten ist mit einem Geräteschuppen 
bebaut. Wasserversorgung, Abwasserbe-
seitigung und Stromversorgung sind nicht 
gegeben.

Die monatliche Pacht beträgt 29,00 €.

Interessenten für die o.g. Grund-
stücksangebote bewerben sich bitte 
schriftlich bei der Stadt Haldensleben,  

Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter  
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 03904/479-138.

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofor-
tiger Wirkung die Verpachtung einer Fläche 
in Größe von ca. 278 m² zur kleingärtne-
rischen Nutzung an.

Das zu verpachtende Flurstück 28/24 der 
Flur 34 der Gemarkung Haldensleben liegt 
in Haldensleben, An der Bever. Der direkte 
Zugang erfolgt von der Verkehrsfläche „An 
der Bever“.

Das in Rede stehende Flurstück ist un-
bebaut und verfügt nicht über einen An-
schluss an die öffentliche Strom- und Was-
serversorgung.

Die jährliche Pacht beträgt 139,00 €.

Die Stadt Haldensleben bietet mit sofor-
tiger Wirkung die Vermietung einer PKW-
Garage am Burgwall in Haldensleben an. 
Hierbei handelt es sich um die 4. Garage 
von links.

Die monatliche Miete beträgt 33,00 €.
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Aktuelles
2010 bis 2012

alt
in €

2010 bis 2012
neu
in €

Veränderung

in €

Benutzungsmengengebühr
Restabfallbehälter je Entleerung
     60 Liter
   120 Liter
   240 Liter
 1100 Liter

  2,18
  4,36
  8,72
39,94

  1,46
  2,92
  5,84
26,82

-0,72
-1,44
-2,88

        -13,12

Benutzungsmengengebühr
Bioabfallbehälter je Entleerung
     60 Liter
   120 Liter
   240 Liter

  1,63
  3,26
  6,52

  1,36
  2,72
  5,44

-0,27
-0,54
-1,08

Restabfallsack
je Restabfallsack   2,18

  1,46
(ab 10.03.2011) -0,72

Bioabfallsack
je Bioabfallsack   1,63

  1,36
(ab 10.03.2011) -0,27

Behälterwechselgebühr
je Behälterwechsel 10,80 10,80 0,00

Benutzungsmengengebühr
Restabfälle in „Großbehälter-
Restabfall-Erfassungssysteme“
je 100 kg Siedlungsabfälle 19,95 20,74 0,79

Gesenkt wurden sowohl die Benutzungsgrund- als auch die Benutzungsmengengebühren. Auf  der Grundlage dieser neuen 
Gebührensätze erfolgt in den Gebührenbescheiden 2011 eine Neufestsetzung für das Jahr 2010. 

Eine deutliche Gebührensenkung erfolgte für die Teilleistung Bioabfallentsorgung. Damit sollen mehr Bürger von der Nutzung 
der Biotonne überzeugt werden. Zumal für die Biotonnennutzer zusätzlich die Möglichkeit besteht, bei jeder Entleerung auch 
Grünschnitt in Form von Bündeln mit entsorgen zu lassen.

Neben der Gebührensenkung gibt es auch eine Verbesserung der angebotenen Leistung. Denn mit Beginn dieses Jahres 
führte der Landkreis eine zentrale Telefonnummer (039209 68136) für die Anmeldung von Sperrmüll, Elektroaltgeräten und 
Bauabfällen in Kleinmengen ein. Dadurch entfällt die schriftliche Anmeldung über die Sperrmüllkarte und der Anrufer erhält 
sofort einen Termin für die Abholung.

Durch den Eigenbetrieb „Abfallentsorgung“ wird darauf  hingewiesen, dass nach Erhalt des Gebührenbescheides, 
die Behälternummern der Rest- und Bioabfallbehälter mit denen im Bescheid verglichen werden sollten. Bei 
Nichtübereinstimmung wird gebeten dies umgehend mitzuteilen.

Für alle Änderungen, die dem Eigenbetrieb „Abfallentsorgung“ bereits bekannt gegeben, aber im Gebührenbescheid noch nicht 
berücksichtigt wurden, werden in den darauffolgenden Tagen Änderungsbescheide verschickt.

Zum Zahlungsverkehr gibt der Eigenbetrieb noch folgende Hinweise:

Um eine korrekte Zuordnung der Zahlungseingänge gewährleisten zu können, sollten für Überweisungen die beigefügten 
Zahlscheine verwendet werden. Bei Online- und sonstigen Überweisungen wird gebeten, die Gebührenkontonummer aus dem 
vorgedruckten Zahlschein zu übernehmen. 

Sollte sich aus der Endabrechnung für das Jahr 2010 ein Guthaben ergeben, kann dieses auf  Anforderung erstattet werden. 
Dazu ist dem Eigenbetrieb die Bankverbindung mitzuteilen. Dies gilt nicht für Gebührenkonten mit Bankeinzugsermächtigung. 
Bei Nichterstattung erfolgt eine Verrechnung mit der nächsten Fälligkeit.

Bei allen Fragen zum Gebührenbescheid stehen die Mitarbeiter des Eigenbetriebes „Abfallentsorgung“ gerne zur Verfügung. 
Der Name und die Telefonnummer des zuständigen Sachbearbeiters sind auf  dem Gebührenbescheid vermerkt. Man findet 
ihn auch im Abfallkalender 2011. 

Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten Tagen nach der Versendung der Bescheide viele telefonische Nachfragen. Der 
Eigenbetrieb bittet deshalb um Geduld und Verständnis, wenn nicht sofort ein Mitarbeiter zur Verfügung steht. Es besteht 
auch die Möglichkeiten sich per Fax (039201 703329) oder E-Mail (eigenbetrieb-abfallentsorgung@t-online.de) mit dem 
Eigenbetrieb „Abfallentsorgung“ in Verbindung zu setzen.
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Aktuelle Veranstaltungstipps
2. Internationales  
Clavierfestival
05. bis 08. Mai Schloss Hundisburg 
Meisterkonzerte mit verschiedenen Musikern 
auf verschiedenen alten Instrumenten. 
Veranstalter: Matthias Müller, Rottmersleben 
in Kooperation mit KULTUR-Landschaft 
Haldensleben-Hundisburg e.V. 
05. Mai, 19.30 Uhr
Eröffnungskonzert im Schloss
Christel de Meulder, Brüssel, Sopran Jan van 
Mol, Antwerpen, Harmonium Matthias Müller, 
Rottmersleben, Klavier, Harmonium 
06. Mai, 19.30 Uhr 
Meisterkonzert im Schloss Hundisburg 
Christel de Meulder, Brüssel, Sopran Jan van 
Mol, Antwerpen, Cembalo 
07. Mai, 17.00 Uhr 
Orgelkonzert in der Kirche Hundisburg 
Prof. Jaroslav Tuma, Prag, Pedro  
Ciadrado, Sevilla, Tenor, Matthias Müller, 
Rottmersleben, Orgel 
07. Mai, 19.30 Uhr 
Meisterkonzert im Schloss Hundisburg 
Prof. Jaroslav Tuma, Prag, Hammerklavier 
und Clavichord 
08. Mai, 11.00 Uhr 
Meisterhafte Miniaturen der Klaviermusik 
im Schloss Hundisburg. Matthias Müller, 
Rottmersleben, Steinweg-Flügel  
08. Mai, 16.00 Uhr
Abschlusskonzert im Schloss Hundisburg 
Prof. Jaroslav Tuma, Prag, Pedro 
Cuadrado, Sevilla, Tenor, Matthias Müller, 
Rottmersleben, Orgel 

KulturFabrik
19., 26. April, 18.30 Uhr
Treffen der Weight Watchers 
20. April, 10.00 Uhr
Mit kurzen Geschichten, Spielen und 
einem Quiz wird der Welttag des 
Buches geehrt. Mit Herta Springborn, 
Anmeldung unter 03904/7251080
20. April, 12.00 Uhr
Jobtag, Firmen stellen sich vor, eine 
Veranstaltung des Jobcenters Börde
20. April, 16.00 Uhr
Erhard Hampel liest „hinterhältige“ 
Geschichten über Ostern: „Nicht schon 
wieder Ostern!“, Eintritt: 3,00 €
21. April, 05. Mai, 10.00 Uhr
Euro-Med – Silke Wunderlich berät 
anhand persönlicher therapeutischer 
Bedürfnisse
26. April, 19.30 Uhr
Zusammenkunft der 
Aquarienfreunde Haldensleben, 
Thema:Verhalten der Tiere – Werden 
Beschäftigungsprogramme für Fische 
gebraucht?
26. April, 19.00 Uhr
Fabrik-Kino präsentiert: Michael 
Moore’s Kapitalismus: Eine 
Liebesgeschichte, Dokumentarfilm USA 
2009, FSK: ab 6 J., Eintritt: 3,00 €
27. April, 16.00 Uhr
Augenspaziergang „Raus in die Natur  
– die Sonne genießen“ mit der Heilpä-
dagogin Elke Westphal,  
Treffpunkt: Ölmühle Althaldensleben
29. April, 19.30 Uhr
Modenschau: Dolce Vita – Lady’s Night. 

Ein bezaubernder Abend NUR für die 
Frau, Eintritt: 7,80 € für 2 Personen, 
eine Veranstaltung der Modelagentur 
Pink aus Gera
29. April, 19.30 Uhr
„Lady‘s Night“ á la „Der teufel trägt 
Prada“ himmlisch Pikant, sündhaft 
schön, faszinierend verführerisch. Eintritt 
( 1 Eintritt für 2 Damen) VVK 7,80 E, 
AK: 8,80 E, Kartenreservierung unter: 
0356/8310204
03. Mai, 09.00 Uhr
Kinothek für Kinder präsentiert „Der 
Mondbär“, D 2008, FSK: o.A., Eintritt: frei
05. Mai, 09.00 Uhr
Dia-Film-Show: Die Entdeckung des 
kältesten bewohnten Ortes von und 
mit Ronald Prokein und seinem 
Schäferhund Arthus, VVK: 5,00 E,  
AK: 6,00 E 
07. Mai, 09.00 Uhr
Briefmarkenbörse und Großtausch, 
eine Veranstaltung des Vereins der 
Briefmarkenfreunde von Haldensl. e.V.
09. Mai bis 12. Mai, jeweils 14.00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung 
„Sicher mobil“ mit Gerhard Höfer, 
Ohrekreisverkehrswacht
10. Mai, 16.00 Uhr
Kluge Kinder spielen Schach, unter 
Leitung von Richard Ludwig, neue kluge 
Denksportler sind herzlich willkommen 
11. Mai, 19.00 Uhr
Philosophischer Salon mit Janina Otto 
(Magister Artium Philosophie), Gäste 
stellen Ihren Lieblingsphilosophen vor.
12. Mai, 10.00 Uhr
Europawoche: Andere Länder – anderes 
Essen: den europäischen Nachbarn 
auf  die Teller geschaut! Europäisch 
kochen mit Kindern, Anmeldung unter 
03904/40159, Eintritt: frei

Ohrelandhalle
28. Mai, 14.00 Uhr 
Standard Tanzturnier des Deutsche Tanz-
sportverband e.V. der Senioren II D bis A. 
Hervorragende Tanzpaare aus Sachsen-
Anhalt werden erwartet, die es sicher ver- 
stehen das Publikum mit ihren Tänzen zu 
begeistern. Ausrichter: Haldensleber Tanz- 
Club „Roland“ e.V. 

Hundisburg
17. April, 14.00 – 17.00 Uhr 
Klettern wie ein Eichhörnchen; 
Kletterwald geöffnet
Ort & Veranstalter: Haus des Waldes
17. April, 19.00 Uhr
Heimatkundlicher Stammtisch
Straße der historischen Obstsorten im 
Schlosscafé
Gesprächspartner: Reinhard Heller
17. April, 10.00 – 16.00 Uhr
Tag der Industriekultur (die Ziegelei 
öffnet an diesem Tag)
 Audioführungen und Feldbahnfahrten
23. April, 19.30 Uhr 
Osterfeuer im Landschaftspark
Veranstalter: KULTUR-Landschaft 
Haldensleben-Hundisburg e. V.
26. April, 09.00 – 13.00 Uhr 
Ferienaktion: Waldhasen und verlorene 
Eier. Ort & Veranstalter: Haus des 
Waldes

01. Mai, 17.00 Uhr
Benefiz- Frühlingskonzert 
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 
Im Haus des Waldes (Förderverein 
Haus des Waldes e. V., Lionsclub 
Haldensleben)

07.Mai 20.00 Uhr 
Irische Nacht 
in diesem Jahr mit den Gruppen „Sally 
Gardens“, „More Maids“ und „The 
Sandsacks“ in der Schlossscheune

Innenstadt
17. April, 14.30 Uhr 
Chor „Gaudio Cantando“
Hagenstraße 60 a, Seniorenbegeg-
nungsstätte
Veranstalter: Chor „Gaudio Cantando“

23. April, 20.00 Uhr 
Osterfeuer
Schützenhausplatz Masche 5
Veranstalter: Schützengilde 1485 e. V.

21. April, ab 15.00 Uhr 
Osterfeuer
Veranstalter: Deutscher Kinderschutz-
bund Kreisverband Börde e. V. Waldring 
113c

25. April, 14.00 Uhr 
Kulturgeschichtlicher Osterspaziergang
„Die Feuersbrunst 1661 in Neuhaldens-
leben und ihre Folgen“
Themenführung ab Museum mit Ulrich 
Hauer und Judith Vater
Veranstalter: Museum Haldensleben

28. April, 17.00 Uhr 
Literarischer Salon zu Immermanns 
Geburtstag im Museum.
„Das Leben, die Liebe und der Tod vor 
200 Jahren auf  Schloss Hundisburg“
Gemeinschaftsveranstaltung mit der 
Immermann-Gesellschaft

BBS des LK Börde
12. Mai, 19.00 – 20.00 Uhr
Tradition der Landwirtschaft in Althal-
densleben
Veranstalter: Verein zur Förderung der 
Kultur- und Heimatpflege e.V.
Interessengemeinschaft „Althaldensle-
ber Chronik“

Ausstellungen
„Menschen und Landschaft aus Sicht 
des Fotografen Thomas Lein“,  
Ausstellung bis zum 06. Mai zu den 
Öffnungszeiten in der KulturFabrik
Bülstringer Straße einst und jetzt 
Ausstellung im Kreis- und Stadtarchiv 
Haldensleben
„Hundisburg – Haldensleben - An-
sichten“  
Bilder und Zeichnungen von Künstlern 
der Galerie „Das Einhorn“ zu sehen bis 
31. Mai im Schlosscafé Hundisburg
Flurgalerie „Das Einhorn“   
- Portraits und Osterkunst ab 17. April, 
zum Jacobimarkt zu sehen im Café 

„Das Einhorn“
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Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum, 
Kiefholzstr. 27
Mo./Di./Do.:� 19.00–21.00 Uhr
Mi/Fr:� 16.00–21.00 Uhr
Sa./So./Feiertag :� 09.00–13.00 Uhr 
� und 16.00–21.00 Uhr
Telefon: 03904/474-393 (Fahrdienst)

Kinderärzte
15.04. – 17.04.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4,  
Tel. 03904/2292 o. 41011
18.04. – 25.04.
Kinderarztpraxis, Waldring 104,  
Tel. 03904/42654
26.04. – 08.05.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4,  
Tel. 03904/2292 o. 41011
09.05. – 17.05.
Kinderarztpraxis, Waldring 104,  
Tel. 03904/42654

Tierärzte
15.04. – 21.04. 
FTA. Thurmann, Bregenstedt,  
FU: 0171/7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz,  
FU: 0170/4347139
Dr. Brüggemann, Eichenbarleben,  
Tel. 039206/50359
22.04. – 28.04.
TÄ Edler, Alleringersleben,  
FU: 0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben,  
FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst,  
Tel. 039207/80205
29.04. – 05.05.
Dr. Mago, Rätzlingen, Tel. 039057/31013
FTA. Dr. Richter, Schackensleben,  
FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel,  
Tel. 03935/926000
06.05. – 12.05.
DVM Herr, Calvörde, 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben, FU: 0179/9065142

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
15.04., 27.04., 09.05.
Katharinen Apotheke, Samswegerstr. 
21, Wolmirstedt, Tel. 039201/21338
15.04., 27.04., 09.05.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, Tel. 039204/82427
16.04., 28.04., 10.05.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, Tel. 03904/45561
17.04., 29.04., 11.05.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/4600
18.04., 30.04., 12.05.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, Tel. 039203/50024
18.04., 24.04., 06.05.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, Tel. 039051/256
19.04., 01.05., 13.05.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, Tel. 039202/6394
20.04., 02.05.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, Tel. 03904/71520
21.04., 03.05.
Apotheke im Elbepark, Irxsleberstr. 39, 
Hermsdorf, Tel. 039206/52206
21.04., 03.05.
Apotheke Angern, Alte Drofstraße 8, 
Angern, Tel. 039363/232

22.04., 04.05.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, Tel. 039201/21436
23.04., 05.05.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, Tel. 03904/46065
24.04., 06.05.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, Tel. 039203/89835
25.04., 07.05.
Apotheke-Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Str. 46c, 
Haldensleben, Tel. 03904/66080
26.04., 08.05.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, Tel. 039207/80933
26.04., 08.05.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, Tel. 039206/50307
30.04., 12.05.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, Tel. 039054/2970

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,  
Tel. 03904/4773

Abwasserverbandes „Untere Ohre“,  
Tel. 03904/66806

Stadt Haldensleben (außerhalb der 
Arbeitszeit), Tel. 0171/7646040

Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller: 
Tel.: 0170 53 94 506

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien 
und Bränden Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112, Tel. 03904/42315 oder 
42321

Kirche
Ev. Pfarramt der Luthergemeinde 
Haldensleben
Dieskaustraße 16, Tel. 03904/44104
Derzeit vakant. Zuständig Pfarrer Land  
St. Marien.

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pf. Hilbert Burgstraße 5, Tel. 03904/40891
Gemeindebüro, Gärhof 7,  
Tel. 03904/725761
Di./Do.: 10.00-12.30 Uhr u.  
Do.: 14.00-16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche:	
sonntags, 9.30 Uhr
Abendmahls-GD (Traubensaft): 	  
		  21.04., 18.00 Uhr
Abendmahls-GD (Wein):	24.04., 09.30 Uhr
Taufgottesdienst:	 01.05., 09.30 Uhr
Ökum. Abendbebet: 	 06.05., 09.30 Uhr
Predigt-GD: 	 08.05., 09.30 Uhr
St. Marien am Berg:	
Junge Gemeinde:	 freitags, 19.00 Uhr
Vorkonfirmanden.:	 montags, 16.00 Uhr 	
� /14tägig
Gemeindehaus Gärhof 7
Palmarium:	 17.04., 09,30 Uhr
Laudate: 	 montags, 20.00 Uhr
Kinderkantorei:	 dienstags, 16.00 Uhr
Konfirmanden:	 dienstags 17.00 Uhr
Christenlehre 3.+4. Kl.:	mittwochs, 14.30 Uhr

Christenlehre 5.+6. Kl.:mittwochs, 16.00 Uhr
Kantorei:		 mittwochs, 20.00 Uhr
Christliche Suchtgruppe „Blauer Ring e.V.“:	 
		  donnerstags, 19.30 Uhr
Frauenhilfe:	 19.04., 03.05., 14.30 Uhr
Mütterkreis:	 donnerstags, 19.30 Uhr 
mit Absprache Pf. Hilbert
Pfarrhaus, Burgstraße 5
Kreis junger Erwachsener: freitags, 18.30 Uhr 
mit Absprache Pf. Hilbert
Ev. Kita, Maschepromenade 8:
Kinderkreis 1.+2. Kl: 	 montags, 14.30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus, 
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Haldensleben, St. Johannes Baptist, 
Kirchgang 1
So.: 9.00 Uhr, Mi. 9.30 Uhr (Josefinum), 
Do: 10.00 Uhr
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 
So.: 10.30 Uhr, Di.: 9 Uhr, Do. 18 Uhr
Kontakt:
Pfarrer Michael Sternal,  
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Tel. 03904/44108, Fax. 03904/499674
E-Mail. haldensleben.st.-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Kooperator Pfarrer Norbert Behrendt, 
39340 Haldensleben, Gerikestr.26
Tel. 03904/2986
Besuch der Patienten in den Krankenhäusern 
nach telefonischer Absprache.

Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ohreland, Bülstringer Str. 42, 39340 
Haldensleben, Tel. 03904/462301
Gottesdienst:	 sonntags, 17.00 Uhr
Posaunenübungsstunde:	mittwochs, 18.30 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, 
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208, 
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst:	 sonntags, 10.00 Uhr
Abendmahls-GD:	 21.04., 19.30 Uhr
Jugendstunde:	 samstags, 18.00 Uhr
Bibelstunde:	 19.04., 19.30 Uhr
Hauskreis:	 dienstags, 17.00 Uhr
		  mittwochs, 18.00 Uhr
Gemeindeleiter: Klaus-Dieter Schattschneider
Pastor: Johannes Fähndrich,  
Tel. 0391/6201325

Adressen und Infos
Haldensleben Information
Hagenstraße 21 am Postplatz 
Tel.: 03904/40411,  
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo.–Fr.:	09.00–13.00 Uhr und  
	 13.30–18.00 Uhr
sowie April bis September  
Sa:	 09.30–12.30 Uhr

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.:	09.00–12.00 Uhr 	
Di./Do.:	14.00–18.00 Uhr
Mi.:	 n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 	 09.00–12.00 Uhr	
Di.:	 14.00–18.00 Uhr
Do.:	 16.30–17.30 Uhr; sowie n. V.
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Erziehungs- u. Familienberatungsstelle
des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/41468
Mo./Di.:	08.00–18.00 Uhr	
Mi./Do.: 08.00–15.00 Uhr
Fr.:	 08.00–12.00 Uhr; sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20, 
Tel. 039201/32854
Do.:	 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatung-
stelle der AWO 
Schützenstr. 48, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65809
Mo.:	 13.00–16.00 Uhr
Di.:	 08.00–10.00 und 
	 13.00–18.00 Uhr
Do.:	 08.00–11.00 und 
	 13.00–18.00 Uhr mit Terminen 	
sowie Mi./Fr.: n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle ESCAPE
– Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt, 
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 
0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, 
Gerikestr. 104, (Landratsamt)
1. Do. im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/6685177,  
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.:	 08.00–16.00 Uhr 
sowie n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a
Alsteinklub: Tel. 03904/40159,  
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.:	 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:		  10.00–18.00 Uhr 
Sa.:		  10.00–12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek:
Tel. 03904/49530,  
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.:		  13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:		  10.00–18.00 Uhr 
Sa.:		  10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg,  
Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:	
Di.-Fr.:		  11.00–16.00 Uhr
Sa./So./Feiertag: 11.00–16.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hun-
disburg, Tel. 03904/668757,  
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.:	 09.00–15.00 Uhr 
So.:	 14.00–17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2 Euro,  
ermäßigt 1 Euro

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hun-
disburg, Tel., 03904/42835, EMail: 
Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Vom 01.05. bis 31.10.
Di.-Fr.	 10.00–16.00 Uhr und 
So. 	 10.00–17.00 Uhr
vom 01.11. bis 30.04.: 
Mo.– Fr.	 10.00–16.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss,  
39343 Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Do.:	 08.00–12.00 Uhr, 
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di. – Fr.:	09–12 u. 14–17 Uhr  
So.:	 10–12 u. 14–17 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich 
mit
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, 
oder 0173/9115777
Homepage: 
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-
Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65210, 
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere In-
formationen: Geschäftsstelle des GBS.

Der Musikclub Haldensleben e.V. 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“,  
Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 45540
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.:		  09.00–18.00 Uhr  
Do.:		  09.00–16.00 Uhr  
Fr.:		  09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113c, 39340 Haldensleben; 
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte für
Jugendliche e.V. 
„KIDS&CO“ Waldring 113f   
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Do.:		 14.00–20.00 Uhr
Fr.:		  14.00–24.00 Uhr
Sa.:		  16.00–24.00 Uhr
in den Ferien ab 12 Uhr 
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischten-
nis, Billardspiel, Kreatives Gestalten, 
Gesellschaftsspiele u.a.

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g,  
39340 Haldensleben, Tel. 03904/498801
Mo. – Do.:	 12.00–20.00 Uhr 
Fr.		  12.00–22.00 Uhr
Sa.:		  15.00–19.00 Uhr

Jugendfreizeitzentrum „Der Club“ 
SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben,  
Tel. 03904/725677
Mo. – Fr.: 13.00– 21.00 Uhr
Sa/So. 	  ehrenamtlich

Christlicher Verein Junger Menschen, CVJM
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“
Mo.–Do.: 	 14.00–19.00 Uhr,
Fr.: 		  15.00 -19.00 Uhr
Regelmäßige Treffen im CVJM Haus, 
Magdeburger Str. 32
Step Aerobic Kurs jeden Di und Fr 
20.00 Uhr CVJM Haus, 
Zwergentreff  jeden 2. u. 4. Mittwoch im 
Monat 09.30 Uhr
Kindercafé/ Jungschar jeden 1. Sa im 
Monat 15.30 CVJM
weitere Infos unter: 
www.cvjm-haldensleben.de

Jugendweihe
Interessenvereinigung, Magdeburger 
Str. 44, 39340 Haldensleben,  
Tel 0171/3301667, 
Di. 15.00–18.30 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte 
Hagenstraße 60a, Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende Veranstal-
tungen:
Mo.:	 13.00 Uhr – 
	T reffen d. Rommeefreunde
	 14.00 Uhr – 
	G ymn. der SHG Osteoporose
Di.:	 09–12.00 Uhr – 
	 Spechst. VSR-Reisen/Buchungsst.
	 14.00 Uhr – Seniorenchor
	 14.00 Uhr – Handarbeitszirkel
Mi.:	 09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 14.00–16.00 Uhr – Sprechstunde 
	 des Stadtseniorenrates: 
Mi:	 19.30–21.30 Uhr – Chorprobe 
des Vereins: Männerchor „Liederkranz 
Haldensleben e.V.“

Seniorenbegegnungsstätte
Waldring 73
Mo.:	 14.00 Uhr – Spielenachmittag
Di.:	 14.00 Uhr – Handarbeitsnachmittag
Mi.:	 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
Do.:	 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.:	 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.:	 14.00 Uhr – Spielenachmittag
Mi.:	 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
Do.:	 14.00 Uhr – Bastelnachmittag

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/4872-0, Fax 487213
E-mail: info@seniorenhilfe-ok.de
– ambulante, teilstationäre & stationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen – 
„Wohnen mit Service“
Mo. – Fr.:	 08.00–18.00 Uhr	 
Sa.:		  08.00–12.00 Uhr

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
„Flora“ e.V. Förderverein für seelisch 
kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65204,
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.:	 Sport/Spielenachmittag
Di.:	 Wochenveranstaltungen	
Mi.:	A usflüge
Do.:	 alltagspraktische Angebote	
Fr.: 	 Schwimmen
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Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

z

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Ab sofort alle Häuser
mit 3fachverglasung

(Ug-Wert 0,6)
und Solaranlage für
Warmwasserbereitung

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie

M

DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

R

Aktuelles Angebot!

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl

Anzeige Rhode und Partner:Layout 1 02.12.2010  10:22 Uhr  Seite 1


